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Kantonales Naturreservat "Gunzger Allmend" wurde aufgewertet 

 

Solothurn, 1. März 2010 – Dank einem Beitrag aus dem konjunkturel-

len Stabilisierungsprogramm 2009 des Bundes konnte der Kanton zu-

sammen mit der Bürgergemeinde Gunzgen das Naturreservat „Gunz-

ger Allmend“ aufwerten. Es wurde Lebensraum für bedrohte Arten 

geschaffen. Das ehemalige Kiesabbaugebiet, auf welchem sich ein 

kleiner Baggersee gebildet hatte, wurde 1983 unter Schutz gestellt.  

 

Zur Aufwertung des Naturreservats wurde das Gebüsch entfernt und der kie-

sige Untergrund wieder freigelegt sowie teilweise mit ergänzenden Schüt-

tungen überdeckt. Neue Strukturelemente wie Steinhaufen und Wurzelstöcke 

bieten nun Unterschlupf für Kleintiere. Der See wurde ergänzt mit mehreren 

kleineren Tümpeln, die sich besser erwärmen können. Mit regelmässigen 

Pflegeeingriffen soll dieser Zustand zukünftig erhalten werden. Sowohl die 

benachbarten Kiesgruben als auch das aufgewertete Naturreservat bilden 

heute einen wichtigen Ersatz für die ursprünglichen Lebensräume im Über-

schwemmungsgebiet der Aare, bevor diese gezähmt wurde.  

 

Naturgemäss verbuschte und verwaldete das Gebiet zunehmend, womit die 

seltenen und bedrohten Pionierarten unter den Amphibien und Libellen mit 

der Zeit verdrängt wurden. Insbesondere die Kreuzkröte, die Gelbbauchunke 

und die Geburtshelferkröte verschwanden aus dem Reservat und sind heute 

nur noch im benachbarten Kiesabbaugebiet zu finden, wo sie die besonnten, 
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vegetationsarmen Tümpel und Kieshaufen besiedeln. Nun sollen sie im Natur-

reservat wieder einen gesicherten Lebensraum erhalten. Zudem wurden ge-

gen 30 verschiedene Libellenarten festgestellt.  
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